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HERZLICH WILLKOMMEN

IN DER KREISSTADT GROSS-GERAU

DATEN & FAKTEN 

Jahrestemperatur 10

(Grad Celsius im Durchschnitt) 

Sonnenscheindauer  1.550

(in Stunden/Jahr)

Höhe   88

(in Meter über N.N.)

Längengrad   E 8° 29‘ 37‘‘

Breitengrad   N 49° 55‘ 26‘‘

Einwohner (gesamt) 24.326

Kernstadt   15.719 

Dornheim   4.523

Wallerstädten   2.692 

Berkach   999

Dornberg   393

Beschäftigte   9.603

Einpendler   7.257

Anzahl der 

Unternehmen  1.507

Arbeitslosenquote  3,7

(in %)

Übernachtungen  36.284

(am Standort pro Jahr)
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QUELLEN: STATISTISCHES LANDESAMT, BUNDESAGENTUR
 FÜR ARBEIT, IHK DARMSTADT (STAND: 2010)

STADT UND BÜRGER

Mit dieser Stadtbroschüre möchte sich Ih- 

 nen Groß-Gerau vorstellen. Sie erfah ren  

etwas über die Geschichte unserer Stadt, 

die Gremien der politischen Selbstver wal-

tung, die Ansprechpartner in der Stadt- 

verwaltung, Wirtschaft, Gewerbe, Kultur 

und vielfältige Einrichtungen, die Ihre All-

tagsgeschäfte erleichtern und zu dem Ihre 

Freizeit bereichern sollen. Sie werden viel 

Bekanntes wiederfinden, aber sicherlich 

auch manches Neue ent decken.

Wussten Sie beispielsweise, dass neben 

dem traditionell starken Handwerk und 

Handel von Groß-Gerau aus pharmazeu-

tische Mittel in die ganze Welt gehen, 

ebenso wie hochmoderne Fernsehüber-

tragungswagen? 

Groß-Gerau ist als Kreisstadt seit 1832 

moderner Verwaltungsmittelpunkt der 

Region und seine historische Bedeu-

tung reicht bis in die Römerzeit zurück. 

Die Stadt pflegt seit Jahrzehnten den 

europäischen Partnerschaftsgedanken 

und seine Sportvereine machen An-

gebote vom Breiten- bis Spitzensport. 

Das Kulturangebot macht die ganze 

Stadt zur Bühne für Unterhaltung und 

Reflexion. Groß-Gerau hat etwas zu 

bieten und sich dabei seinen eigenen 

Charme bewahrt. Man kann sich wohl-

fühlen in unserer Stadt – auf Ihren We-

gen, Plätzen und unter den Menschen. 

Die Stadtbroschüre bietet Ihnen eine ers-

te Orientierung zum Entdecken und Wie-

derentdecken! Darüber hinaus stehen Ih-

nen die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 

der Stadtverwaltung für Ihre Anliegen 

gerne zur Verfügung.

Ihr Stefan Sauer

Bürgermeister





Der Magistrat von Groß-Gerau be- 

steht aus Bürgermeister, ehrenamt- 

lichem Ersten Stadtrat und sechs 

ehrenamtlichen Stadträten bzw.   

Stadträtinnen. 

Die Stadtverordnetenversammlung  

wählt die Mitglieder des Magistrats,  

mit Ausnahme des Bürgermeisters.  

Seit 1. April 1993 wird der Bürger-

meister von den Bürgern direkt ge-

wählt.

Am 18. März 2007 wurde Stefan 

Sauer mit 67,6% der Stimmen 

zum Bürgermeister von Groß-Gerau  

gewählt. Seit über 20 Jahren war 

er bereits in verschiedenen Gre-

mien der CDU aktiv und seit 1993 

Mitglied des Stadtparlaments von 

Groß-Gerau.
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Die direkt gewählte Stadtverord-

netenversammlung ist das obers-

te Organ der Stadt. Sie trifft die  

wichtigen Entscheidungen und 

überwacht die gesamte Verwal-

tung.

Die Zahl der Mitglieder beträgt 33.

Der Stadtverordnetenvorsteher 

(vorsitzendes Mitglied der Stadt-

verordnetenversammlung) wird 

in seiner Arbeit vom Ältestenrat 

unterstützt. Gewählt wurde in der 

Stadtverordnetenversammlung 

am 13. April 2011 Christian Wieser 

von der CDU.

Der Diplom-Mathematiker und  

Un ternehmensberater ist seit 

vielen Jahren für die CDU in der 

Kommu nalpolitik aktiv.

AUSSCHÜSSE

Die Stadtverordnetenversamm- 

lung hat vier Ausschüsse (gem.  

§ 62 HGO) mit je neun Aus-

schussmitgliedern, die sich nach 

Fraktions stärke zusammensetzen.
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Stefan Sauer kommt aus der Re-

gion. 1966 in Rüsselsheim ge-

boren, war er nach seiner Schul-

ausbildung in Groß-Gerau und 

seinem wirtschaftswissenschaft- 

lichen Studium in Frankfurt a.M. 

vor seiner Wahl zum Bürgermeis-

ter bei verschiedenen Banken im 

Rhein-Main-Gebiet auf Manage-

mentebene tätig.

Dem am 13. April 2011 in der Stadt-

verordnetenversammlung neu ge-

wählten Magistrat gehören künftig 

Hans-Achim Blohberger (Grüne) 

als Erster Stadtrat und Stellver-

treter des Bürgermeisters, Albert 

Weiß und Rainer Landau (CDU), 

Karin Rückert (Grüne), Jochen Auer 

und Elke Engemann (SPD) sowie 

Richard Zarges (Kombi).

Je Ausschuss 9 Mitglieder aus:

3 CDU
3 SPD
2 GRÜNE
1 KOMBI

Haupt- und Finanzausschuss   (HuFA) 

Vorsitzender: Peter Stein

MAGISTRAT UND BÜRGERMEISTER

Das Ergebnis der letzten Kommunalwahl am 27. März 2011 brachte für 

Groß-Gerau folgende Sitzverteilung:

Der neue Erste Stadtrat Groß-

Geraus, Hans-Achim Blohberger, 

stammt aus Nauheim und lebt 

schon lange in der Kreisstadt Groß-

Gerau. Der 56 Jahre alte Oberstu-

dienrat, der schon einmal Anfang 

der Achtziger Jahre für kurze Zeit 

dem Magistrat angehörte, ist seit 

25 Jahren Mitglied bei den Grünen.

Planungs-, Umwelt- und Stadtent-

wicklungsausschuss (BUPLA) 

Vorsitzender: Stephan Schramm

Familien- und Sozialausschuss

(SozA)

Vorsitzende: Eva-Maria Krings

Kultur- und Sportausschuss (KuSpA) 

Vorsitzender: Volker Sperfechter
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3 1

CDU
11 Sitze 
33,9%

SPD
11 Sitze 
32,2%

DIE GRÜNEN
7 Sitze 
19,7%

KOMBI
3 Sitze 
9,5%

DIE LINKE, OL
1 Sitz 
3,8%

STADTVERORDNETENVERSAMMLUNG



MEHR ALS VERWALTUNG:
DIE STADT ALS  
DIENSTLEISTER

Täglich nehmen die Bürgerinnen 

und Bürger der Kreisstadt Groß-

Gerau Dienste der Stadtverwal-

tung in Anspruch oder nutzen die 

städtischen Einrichtungen und An-

lagen. Mit dem Ziel, alle Aufgaben 

wirtschaftlich, effizient und bür-

gernah zu erfüllen, wurde in den 

letzten Jahren die Stadtverwaltung 

Groß-Gerau umstrukturiert und 

gliedert sich nun in zwei Dezernate 

mit jeweils drei Fachbereichen und 

einem Eigenbetrieb. 

Die Stadtverwaltung Groß-Gerau 

sieht sich ihren Kunden gegenüber 

als Dienstleistungspartner und be-

schreitet beim Bürgerservice neue 

Wege.

Deshalb steht in allen Fachberei-

chen kompetentes Personal als 

Ansprechpartner für Sie bereit, um 

fundiert auf Ihre Anfragen und An-

liegen einzuge hen.

7

Familie

und 

Soziales

Sport,

Kultur

und

Vereine

Bürger- und

Ordnungs-

angelegen-

heiten

DAS ORGANIGRAMM DER STADTVERWALTUNG GROSS-GERAU

Bauen,

Liegenschaften,

Umwelt,

Verkehr

Personal

und

Zentrale

Dienste

ÖFFNUNGSZEITEN DER STADTVERWALTUNG

Stadthaus
Am Marktplatz 1

Telefon: (0 61 52) 716-0

Montag  8:00 - 12:00 Uhr

Dienstag geschlossen

Mittwoch 8:00 - 12:00 Uhr

Donnerstag  13:30 - 17:30 Uhr

Freitag 8:00 - 12:00 Uhr

Stadtbüro
Elisabethenstraße 18

Telefon: (0 61 52) 716-215 bis 219

Montag 7:00 - 15:30 Uhr

Dienstag 7:00 - 12:00 Uhr

Mittwoch 7:00 - 15:30 Uhr

Donnerstag 13:30 - 18:00 Uhr 

Freitag 7:00 - 12:00 Uhr 

Stadtbüro Dornheim
Rathausplatz 1

Telefon: (0 61 52) 50 24

Mittwoch  8:00 - 12:00 Uhr 

und  13:00 - 16:00 Uhr 

Stadtbüro Wallerstädten
An der Pforte 2

Telefon: (0 61 52) 50 70

Dienstag 8:00 - 12:00 Uhr 

und 13:00 - 16:00 Uhr

Personalrat

Interne Frauen-

beauftragte

Schwerbehinderten-

vertretung

Dezernat II

Bernd Landau

BÜRGERMEISTER

Dezernat I

Stefan Sauer

Sekretariat

Büro des Stadtver-
ordnetenvorstehers

Presse- und
Öffentlichkeitsarbeit

Stadtwerke (Eigenbetrieb)

Finanzen,

Controlling,

Wirtschafts-

förderung

Sozial- und 
Integrationsbüro
Am Marktplatz 1

Telefon: (0 61 52) 716-291 bis 293

Montag 9:00 - 12:00 Uhr

Mittwoch 9:00 - 12:00 Uhr

Donnerstag 13:30 - 17:30 Uhr

und nach Vereinbarung

Dienstag und Freitag geschlos-

sen

Wohngeldstelle
Am Marktplatz 1

Telefon: (0 61 52) 716-300 od.301

Montag  8:00 - 12:00 Uhr

Mittwoch 8:00 - 12:00 Uhr

Donnerstag 13:30 - 17:30 Uhr

und nach Vereinbarung

Dienstag und Freitag geschlos-

sen

Ortsgericht 
Elisabethenstraße 18 

Telefon: (0 61 52) 716-239

nur nach vorheriger 

Terminvereinbarung

Dienstag 11:00 Uhr

Donnerstag 15:00 Uhr



STADTGESCHICHTE

Topographie und Klimagunst zeich-

nen den Siedlungsstandort Groß-

Gerau im nördlichen Oberrheingra-

ben aus. Steinzeitbauern, Römer 

und Franken wählten die Gemar-

kung als bevorzugten Lebensraum.  

Im Jahre 910 n. Chr. tauchte erstmals 

der Name Groß-Geraus im Zusam- 

menhang mit der „geraha marca“ 

des Mainzer Bischofs Hatto auf. 

Im nahen Dornberg erschien um 

1160 mit den Herren von Dorn- 

berg ein regionales Adelsge-

schlecht. Die Grafen von Katzen-

elnbogen traten 1257 an ihre 

Stelle und erwirkten im Jahre  

1398 die Stadt- und Marktrechte  

für Groß-Gerau. In Verbindung mit  

seiner Rolle als Kirchenmittel punkt 

und Sitz eines Märker- und Centge-

richts entwickelte sich Groß-Gerau 

zum Mittelpunkt der Region. Der  

re präsentative Rathausbau von 

1579 brachte dies zum Ausdruck. 

Wie der gesamte deutsche Süd-

westen wurde Groß-Gerau im 

30-jährigen Krieg fast völlig zer-

stört. 

Bemerkenswert ist, dass die Bür ger- 

schaft im Jahre 1663 von Land-

graf Ludwig VI. ein neues Stadt-

privileg erwarb, das die At trak - 

tivität der Stadt weiter steigerte.
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Bevölkerungsgruppe beraubt. In 

der Zeit des Wiederaufbaus profi-

tierte Groß-Gerau von der exzellen- 

ten Infrastruktur der Rhein-Main-

Region und wandelte sich dabei  

allmählich vom Fabrik-  zum Dienst-

leistungs- und Logistikstandort. Die 

Verwaltungsfunktion wuchs konti-

nuierlich, ebenso der Schulsektor. 

Groß-Gerau profitiert heute von 

der wirtschaftlichen Dynamik des  

Rhein-Main-Gebietes, ebenso wie  

von seiner Lage in einer histo risch 

gewachsenen Kultur- und Natur-

landschaft.

Mit der Aufhebung der alten Ämter 

Rüsselsheim und Dornberg wurde  

Groß-Gerau 1832 zur Kreisstadt. 

Die Industrialisierung brachte zwei 

Eisenbahnanschlüsse und machte 

die Stadt zum Standort zahlreicher 

Großbetriebe wie Ölfabrik, Braue-

rei, Zucker- und Konservenfabrik. 

Landwirtschaft, Handwerk und 

Handel komplettierten das Bild der 

örtlichen Wirtschaft. 

Der zweite Weltkrieg endete mit 

Zerstörungen und großem mensch- 

lichen Leid. Mit der Vertreibung und 

Vernichtung der Groß-Gerauer Ju-

den war die Stadt einer tragen den 

STADT UND BÜRGER FREIZEIT UND TOURISMUS BILDUNG UND SOZIALES WIRTSCHAFT UND HANDEL
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GESCHICHTE DER STADTTEILE

BERKACH

Das heutige Berkach liegt am 

Schnittpunkt zweier Römerstra-

ßen. Urkundlich wurde der Ort 

erstmals 1246 erwähnt, als Konrad 

von Dornberg sieben Ritter und 

zwei Bürger mit Besitz in der „villa 

bercach“ belehnte. Zahlreiche Hof-

reiten aus der Zeit des 17. und 18. 

Jahrhunderts prägen das Ortsbild.  

Die evangelische Kirche von 

1685 ist mit ihren Wandbema-

lungen ein Kleinod des ländli-

chen Barock. Das Rathaus von 

1597 ist das älteste Bauwerk und  

glänzt mit schmuckem Balken- und 

Schnitzwerk. 

WALLERSTÄDTEN

DORNBERG

Burg und Herren von Dornberg  

tauchten im 12. Jahrhundert erst-

mals urkundlich auf. Ab 1257 ver-

größerten die Grafen von Katzeneln-

bogen die Anlage und machten  

Dornberg zum Amts sitz, der auch 

in hessischer Zeit von 1479 bis 

1821 Bestand hatte.

Die Burg wurde 1689 im pfälzi-

schen Erbfolgekrieg zerstört, die im  

18. Jh. eingerichtete Fasanerie 

diente der landgräflichen Jagd.

1821 wurde in Dornberg der Land-

ratsbezirk Dornberg, 1826 die 

Kreissparkasse gegründet.

Nach Abschluss der Sanierung ist 

im Jahre 2007 die Kreisvolkshoch- 

schule in das Dornberger Schloss 

eingezogen.

DORNHEIM

Der alte Siedlungsstandort Dorn-

heim wurde im Jahre 779, in 

der Zeit Karls des Großen, erst-

mals erwähnt. Fruchtbare Böden 

auf Hochflutlehmböden zeich-

nen die Gemarkung aus. In den 

Landesbeschreibungen des 18. 

Jahrhunderts wurde der Wohl- 

stand des Ortes hervorgehoben und 

in landgräflicher Zeit war ein Lan-

desgestüt in Dornheim ansässig. 

Im Ortskern bilden die Schule von 

1888, das Rathaus aus dem Jahre 

1936 und die vom Darmstädter Hof-

baumeister Georg Moller erbaute 

Kirche ein markantes Ensemble.    

Grabfunde eines fränkischen Gold-

händlers westlich der Nachtweide 

machten Wallerstädten in der Ar-

chäologie bekannt. 1281 wurde 

der Ort erstmals erwähnt. Wegen 

der ertragreichen Böden entstand 

im Jahre 1605 der Rheinfelder 

Hof als Staatsdomäne, die auch 

für ihre Apfelkulturen bekannt 

war. Historisch interessante Ge -

bäude sind die alte Mühle von 

1619 und die zahlreichen Hofrei -

ten des 17. und 18. Jahrhunderts. 

Im Ortskern ist das Ensemble 

aus Rathaus von 1724, Kirche mit 

markantem Turm von 1902 und 

Gasthaus „Zum Löwen“, 1857 

gegründet, erwähnenswert.



EUROPÄISCHES

ENGAGEMENT

Das integrierte Stadtentwicklungs-

konzept Groß-Gerau 2020 bildet 

die Grundlage für die Entwicklung 

einer zukunftsfähigen Kreisstadt 

Groß-Gerau, ein Konzept für eine 

klare Positionierung in der Region. 

Unter dem Motto der Kreisstadt: 

 

Die Kreisstadt Groß-Gerau hat mit 

dem Thema der Stadtentwicklung 

einen öffentlichen Dialog mit den 

Bürgern begonnen. Dieser Dialog 

soll auch bei der Umsetzung von 

Maßnahmen fortgesetzt werden 

und dazu beitragen, dass Stück für 

Stück ein Groß-Gerau im Grünen, 

eine Kreisstadt mit kurzen Wegen 

und gesunder Wirtschafts- und Be-

völkerungsstruktur erhalten und 

entwickelt wird.

Die Inhalte des Groß-Gerauer  

Stadtentwicklungskonzeptes spie-

geln einen Prozess wider, der An-

fang 2009 mit einer Bürgerbefra-

gung begonnen hat. Ge tragen 

von einer Lenkungsgruppe, 

bestehend aus den politischen 

Fraktionen und der Verwaltung, 

wurde umfassend mit den  

Bürgern auf mehreren Veranstal-

tungen diskutiert. 

Es wurden Stärken und Schwä-

chen analysiert, ein Leitbild 

entworfen, Handlungsfelder 

identifiziert und Maßnahmen 

formuliert.

Alles zusammengenommen ergibt  

sich ein Konzept, welches Richt-

schnur für die städtische Entwick-

lung bis 2020 und darüber hinaus 

sein soll. Der rote Faden im Stadt-

entwicklungskonzept stellt sicher, 

dass die einzelnen Maßnahmen 

gleichsam als Mosaiksteine einem 

Gesamtbild folgen.

Das Konzept ist wie ein Handbuch  

anzuwenden und kann problemlos  

an aktuelle Entwicklungen ange-

passt werden. 

Eine kontinuierliche Fortschrei-

bung der Konzeption ist wichtig. 

Eine Selbstverpflichtung der politi-

schen Gremien, sich daran bei po-

litischen Grundsatzentscheidungen 

zu orientieren, ist Voraussetzung 

für das Gelingen.

Das dynamische Stadtentwick-

lungskonzept ist für die Kreisstadt 

Groß-Gerau eine großartige Chan-

ce, eine lebendige, zukunftsorien-

tierte und richtungweisende Stadt 

zu realisieren. Seien Sie als Bür-

gerin und Bürger weiter dabei und 

gestalten Sie Ihren Lebensraum 

mit.

GROSS-GERAU 2020 – 

MITTENDRIN UND DOCH IM GRÜNEN

Die Kreisstadt Groß-Gerau ist eine 

der ersten Städte Deutschlands, 

die eine Ringpartnerschaft gründe-

te. Seit dem 11. Juli 1959 ist Groß-

Gerau mit den auch untereinander 

durch offizielle Partnerschaften ver-

bundenen Städten Brignoles (Pro-

vence/Franreich), Bruneck (Südti-

rol/Italien) und Tielt (Westflandern/

Belgien) verschwistert.

Am 9. Mai 1989 wurde mit der Stadt 

Szamotuły (Woiwodschaft Wielko-

polska/Polen) ein Freundschaftsver-

trag geschlossen, der am 14. Mai 

2000 in eine offizielle Partnerschaft 

umgewandelt wurde. 

Die Beziehungen zu den einzelnen  

Partnerstädten werden mit durch-

schnittlich 15 Treffen pro Jahr 

inten siv gepflegt. Basis sind die 

jährlich städtisch organisierten Ver- 

an staltungen wie die Europa-Tage,  

das europäische Jugendcamp sowie  

die Konferenz der Bürgermeister  

und Partnerschaftsbeauftragten. 

Tielt

Groß-Gerau

Brignoles
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Insbesondere die Begegnungen 

von Vereinen und Institutionen 

verschiedenster Bereiche ließen 

langjährige und immer neue per-

sönliche Beziehungen entstehen, 

die nachhaltig zur Stärkung des 

europäischen Bewusstseins bei-

tragen. In Groß-Gerau, wie auch 

in den Partnerstädten, wird die 

kom munale Arbeit entscheidend 

durch die örtlichen Partnerschafts-

vereine, insbesondere durch die 

Privatunter bringung von Gästen, 

unter stützt.

Für ihr europäisches Engagement 

wurde die Kreisstadt Groß-Gerau 

seither mit der Ehrenfahne und der 

Ehrenplakette des Europarates, den  

Goldenen Sternen der Städtepart-

nerschaft der Europäischen Kom-

mission sowie der Europaurkunde  

des Institutes für europäische  

Partnerschaften und internationale  

Zusammenarbeit ausgezeichnet.

Kontakt:
Amt für Sport,

Kultur und Vereine

Elisabethenstraße 18 

64521 Groß-Gerau

Telefon: (0 61 52) 716-278

E-Mail: kulturamt@gross-gerau.de 

Bruneck

Szamotuly
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BRIGNOLES

BRUNECK

SZAMOTULY

TIELT





erlenbacher backwaren gmbh



FREIZEIT UND TOURISMUS

NATURVERBUNDEN UND

LEBENDIG

Die Kreisstadt Groß-Gerau liegt mitten im Grünen. Damit das auch so 

bleibt, nimmt der Natur- und Umweltschutz einen hohen Stellenwert ein. 

Dieses Engagement zielt zugleich darauf, einen lebenswerten Wohnort 

und einen attraktiven Wirtschaftsstandort zu erhalten und weiter auszu-

bauen. Groß-Gerau treibt vielfältige Landschaftsprojekte voran, damit 

die Stadt in die sie umgebende Natur und Landschaft harmonisch und 

geschützt eingebunden bleibt.

In und um die Kreisstadt Groß-Gerau bieten sich vielfältige Möglich-

keiten, Natur und Landschaft zu erleben. Im Volkspark Fasanerie, im 

Wald in Richtung Mönchbruch, am Niederwaldsee sowie in den einzel-

nen Naturschutzgebieten sind ausgedehnte Spaziergänge ein echter 

Freizeitspaß. Erholung und Bewegung versprechen zudem die dort an-

gelegten und beschilderten Rad- und Wanderwege.
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SPORTPARK 

Im Sportpark Groß-Gerau bestehen  

diverse Möglichkeiten, sich sport-

lich zu betätigen. Neben privaten 

Sportanlagen gibt es öffentliche  

Einrichtungen wie Hallenbad,  

Boule anlage, Bolzplätze, Beach-

volleyballfelder sowie eine neue 

BMX-Anlage.

Montag 15:15 bis 18:00 Uhr 

Dienstag 6:30 bis 21:30 Uhr 

Mittwoch 7:30 bis 18:00 Uhr 

Donnerstag 7:30 bis 21:30 Uhr 

Freitag 6:30 bis 21:30 Uhr 

Samstag 14:00 bis 20:00 Uhr 

Sonntag 8:00 bis 13:00 Uhr

Montag 14:00 bis 15:15 Uhr 

reserviert für Frauen 

Donnerstag 14:00 bis 17:00 Uhr

Wellenreitrutsche für junge Badegäste 

Letzter Einlass: 

jeweils eine Stunde vor Schließung

Ende der Badezeit: 

30 Minuten vor Schließzeit

Die Sauna im Hallenbad (www.

saunaimhallenbad.de) bietet  

Entspannung pur.

Angschlossen ist hier auch eine 

Praxis für Massage und Physio-

therapie.

Wilhelm-Seipp-Straße 2

64521 Groß-Gerau

Telefon: (0 61 52) 5 75 58

AKTIONEN UND 
EVENTS 

EUROPA-TAGE

Das jährliche Highlight der Städte-

partnerschaftsaktivitäten sind die 

im festgeschriebenen Wechsel in 

jedem Jahr in einer anderen Part-

nerstadt stattfindenden Europa-

Tage. An dieser mehrtägigen euro-

päischen Großveranstaltung sind 

jeweils über 250 Gäste aus den 

verschwisterten Gastkommunen 

aktiv beteiligt.

Die Musik-, Tanz- und Sportgrup- 

pen sowie örtliche Künstler/innen 

gestalten ein buntes und umfang-

reiches Bühnenprogramm sowie 

einen themenbezogenen Fest-

umzug. Nachdem im Jahr 2010 

die letzten Europa-Tage in Groß- 

Gerau stattfanden, findet das  

nächste Fest in der Kreisstadt im 

Jahr 2015 statt.

GROSS-GERAUER

AKZENTE

Unter der Veranstaltungsreihe 

„Groß-Gerauer Akzente“ veran-

staltet die Kreisstadt Groß-Gerau 

seit dem Jahr 2000 über das Jahr 

verteilt Kulturveranstaltungen an 

besonderen, unverwechselbaren 

Orten.

Dargeboten wird ein anspruchs-

volles Kulturprogramm mit Jazz, 

Chanson, klassischer Musik oder 

auch Lesungen u.a. in der Berkacher  

Kirche, im Wasserturm und auch in 

der ehemaligen Scharfrichterei in 

der Mainzer Straße.

SPORT UND FREIZEIT

FREIBAD

Öffnungszeiten

Das Freibad ist während der

Badesaison täglich

von 10:00 bis 20:30 Uhr,

bei schlechter Witterung

von 10:00 bis 13:00 Uhr

und von 17:00 bis 19:00 Uhr

geöffnet.

Theodor-Heuss-Straße 22

64521 Groß-Gerau

Telefon: (0 61 52) 28 98

SPORTVEREINE 

In den Groß-Gerauer Vereinen gibt 

es zahlreiche Alternativen, Sport  

zu betreiben, so zum Beispiel die 

klassischen Sportarten wie Fuß-

ball, Handball, Leichtathletik und 

Tennis. Aber auch Speedskating, 

Tauchen, Jazztanz, Kegeln, Kunst-

radfahren, Schießen und vieles  

andere mehr ist in Groß-Gerau 

möglich. 

HALLENBAD

Öffnungszeiten

Das Hallenbad ist mit Ausnahme der Sommerferien (zuzüglich 14 

Tage), der Feiertage sowie 24. und 31. Dezember ganzjährig geöffnet.
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WEIHNACHTSMARKT

Alljährlich lockt der vom Gewerbe-

verein Groß-Gerau organisierte 

Weihnachtsmarkt am 2. Advent 

viele Besucher an. Die tolle Kulisse  

des Sandböhlplatzes macht die Ver-

anstaltung zu etwas Besonderem.  

Rund 50 Stände bieten Kunsthand-

werk, Handarbeiten, Essen und Ge- 

tränke sowie vieles mehr. 

Bereichert wird der Weihnachts-

markt seit 2011 durch eine von der 

Stadtverwaltung initiierte „mittel-

alterliche Weihnachtsmeile”.

WEITERE EVENTS 

In dem Veranstaltungskalender auf  

der Internetseite der Kreisstadt 

Groß-Gerau sowie in einer halbjähr- 

lich erscheinenden Veranstal tungs- 

broschüre ist das vielfältige Ange- 

bot an Veranstaltungen von Stadt, 

Vereinen und Unternehmen gebün- 

delt dargestellt. Ob Musik, Feste,  

Ausstellungen, Lesungen, Sport-

events, Ausflugsreisen oder Come-

dy – in Groß-Gerau ist immer was 

los!

GG ENTDECKEN: STADT-

FÜHRUNGS-PROGRAMM

Themenbezogen oder individuell – 

die große Vielfalt an abwechslungs- 

reichen und informativen Stadtfüh-

rungsbausteinen lädt große und 

kleine Entdecker ein auf spannende 

Spurensuche unter dem Motto:

 

„Groß-Gerau entdecken!“ 

Wenn Sie Groß-Gerau näher kennen - 

lernen wollen, gibt es keinen besse- 

ren Weg, als mit einem Stadtführer 

einen Streifzug durch die Kreisstadt 

Groß-Gerau zu unternehmen.

Die breite Palette an buchbaren  

Führungen und Besichti gungen 

lässt dabei kaum Wünsche offen  

und reicht von öffentlichen Führun- 

gen zu festen Terminen bis zum  

individuell geplanten Gruppen-

event.

Neben der Führung durch die 

Römerabteilung und die Stadt- 

geschichte des 20. Jahrhunderts 

im Stadtmuseum sowie durch das 

Handwerkermuseum bietet das 

Programm ein vielfältiges Angebot 

in der Stadt und in den Ortsteilen 

an.

Das Stadtführungsprogramm 

!"Groß-Gerau durch die Jahrhunderte

!"Auf den Spuren des Mittelalters und

 der frühen Neuzeit

!"Auf den Spuren der jüdischen

 Geschichte in Groß-Gerau

!"Blick vom Turm der Stadtkirche auf 

 die Stadt und das Gerauer Land

!"Von der Stauferzeit bis zum Land-

 kreis Groß-Gerau – das Dornberger 

 Schloss

!"Schaufenster der Erdgeschichte

!"Römerzeit und Landwirtschaft im 

 Ried

!"Gang über das Ebbelwoipäädsche

!"Vom herrschaftlichen Jagdrevier zum

 Naherholungspark – Spaziergang

 durch die Fasanerie

!"Mit dem Kurier des Großherzogs

 durch die Stadtgeschichte – Humoris- 

 tischer Stadtrundgang

EINKAUF- UND ERLEBNIS- 

EVENTS 

Neben den beiden traditionellen 

und sehr beliebten Veranstaltungen 

Autosalon und Kreisbauernmarkt, 

die jeweils mit einem verkaufs-

offenen Sonntag gekoppelt sind, 

finden seit jüngster Zeit zusätz-

lich zwei Erlebnis- und Einkaufs- 

nächte in Groß-Gerau statt. 

Bei der „Nacht der Sinne“ und dem 

„Frühlingserwachen“ kommt das 

zusammen, was die Kreisstadt aus-

macht. 

Lebensfreude, ein leistungsstarker  

Einzelhandel und Atmosphäre. Die 

„Nacht der Sinne“ verbindet Ein-

kaufen mit außergewöhnlichen  

künstlerischen Aktionen in einer  

durch Lichteffekte traumhaft ver-

zauberten Innenstadt.

Das „Frühlingserwachen“ setzt 

ebenfalls auf Ambiente und ein 

vielfältiges Musikprogramm sowie 

eine Festmesse.

WEINDORF

Die schönste Zeit im Jahr für alle 

Weinliebhaber beginnt in Groß-

Gerau immer am letzten August-

wochenende, wenn in gemütlicher 

Atmosphäre am Sandböhl-Platz 

das Wein dorf stattfindet.

Zum Ausschank kommen ausge-

wählte rheinhessische Weine. Dazu 

werden passende Schlemmerei-

en angeboten. Den musikalischen 

Rahmen zum Weindorf bieten je-

weils bekannte Musiker aus der 

Region.
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Stadtmuseum

Am Marktplatz 3

Telelefon: (0 61 52) 716-295 und 

 (0 61 52) 716-296 

E-Mail:

stadtmuseum@gross-gerau.de



STADTBÜCHEREI GROSS-GERAU

STADT UND BÜRGER FREIZEIT UND TOURISMUS BILDUNG UND SOZIALES WIRTSCHAFT UND HANDEL

Die Stadtbücherei bietet für kleine 

und große Fans der Literatur eine 

Vielzahl an Medien. Das Angebot 

besteht aus Sachbüchern, Roma-

nen, Kinder- und Jugendbüchern, 

Hörbüchern auf Kassette und 

CD für Kinder und Erwachsene, 

Musik-CDs, CD-ROMs, DVDs, Ge-

sellschaftsspielen, Zeitungen und  

Zeitschriften. Darunter sind zahl- 

reiche Medien zur Aus-, Fort- und 

Weiterbildung ebenso wie zur  

Unterhaltung zu finden. Über un-

seren Online-Katalog „Findus“ 

können Sie auch bequem von zu 

Hause in unserem Medienbestand 

recherchieren.

Das Veranstaltungsprogramm der 

Stadtbücherei besteht aus Auto-

renlesungen für Kinder und Er-

wachsene, Ausstellungen, dem 

„Bücherwurmtreff“ (eine regelmä- 

ßig stattfindende Veranstaltung für 

Kinder) sowie Büchereiführungen 

für Kindergartengruppen, Schul-

klassen und Gruppen aus dem Be-

reich der Erwachsenenbildung.

In der Stadtbücherei gibt es ein 

öffentlich zugängliches Inter-

net-Terminal, die Infothek der 

Verbraucherberatung, Nach-

schlagewerke sowie aktuelle 

Tageszeitungen und Zeitschrif- 

ten. Fachliteratur, die nicht in der 

Stadtbücherei vorrätig ist, kann 

über die Fernleihe bestellt wer-

den. Auch ohne Leserausweis 

können Sie das Angebot der Stadt- 

bücherei kostenlos vor Ort nutzen.  

Für Kinder bis einschließlich 14 Jahre  

ist die Ausleihe ebenfalls kosten-

los. Schüler ab 15 Jahren, Stu-

denten, Auszubildende und Emp-

fänger von ALG II und Sozialhilfe 

nach SGB XII zahlen für das Ent-

leihen von Medien ein ermäßigtes 

Jahresentgelt von 5 EUR. Erwachse-

ne zahlen 15 EUR, Familien 20 EUR. 

Stadtbücherei 

Gernsheimer Straße 5 

64521 Groß-Gerau

Telefon: (0 61 52) 716-250

E-Mail:

stadtbuecherei@gross-gerau.de 

Öffnungszeiten:

Di. und Do. 15.00 - 18.00 Uhr 

Mittwoch 10.00 - 13.00 Uhr 

Freitag 15.00 - 19.00 Uhr 

Samstag 10.00 - 12.00 Uhr

STADTMUSEUM

Dauerausstellung zur Römerzeit 

und Stadtgeschichte: Seit 1989 ist 

das Stadtmuseum im 1957 von 

Fritz Novotny am Marktplatz errich-

teten ehemaligen AOK-Gebäude  

untergebracht und präsentiert 

dort seit 2007 eine sehr anschau- 

lich konzipierte Dauerausstellung 

zur Stadtgeschichte 1920-1990 und 

zur Römerzeit.

Die moderne Präsentation spannt 

unter dem Motto „Limes und Li-

körfabrik, Tunika und Turnverein, 

Giganten und GIs“ einen interes-

santen Bogen zwischen der Rö-

merzeit, als in der Gemarkung „Auf  

Esch“ eine Siedlung mit Hand-

werkern, Händlern und Soldaten  

zur Grenzsicherung existierte, und 

der Epoche des 20. Jahrhunderts,  

die viele heutige Groß-Gerauer 

selbst miterlebt und mitgeprägt 

haben. 

Sonderausstellungen und kultur-

elle Veranstaltungen: Im architek-

tonisch attraktiven Erdgeschoss 

finden Sonderausstellungen aus 

den Themenfeldern Archäologie, 

Stadtgeschichte und Moderne 

Kunst sowie zahlreiche kulturelle 

Veranstaltungen vom Klavierabend 

bis zur Podiumsdiskussion statt.

Stadtmuseum

Am Marktplatz 3

64521 Groß-Gerau

Telefon: (0 61 52) 716-295 

 und 716-296

E-Mail:

stadtmuseum@gross-gerau.de

Öffnungszeiten:

Mi. und Sa. 10.00  -  12.00 Uhr

Donnerstag 14.00  -  17.00 Uhr

Sonntag 13.00  -  17.00 Uhr

STÄDTISCHE  

MUSIKSCHULE

Die städtische Musikschule hat 

die Aufgabe, Kinder, Jugendliche 

und Erwachsene an die Musik he-

ranzuführen, den Nachwuchs für 

das Laien- und Neigungsmusi-

zieren auszubilden und Musikbe-

gabte zu finden und zu fördern. 

Nicht nur die Ausbildung, sondern 

auch die Möglichkeit, das Erlern-

te in Ensembles umzusetzen und  

damit Motivation für Musik und 

Spaß zu fördern, ist Anliegen der 

Musiklehrer. Auf Vorspielen, Kon-

zerten und weiteren Veranstal-

tungen konnten sich schon viele 

begeisterte Zuhörer von den mu-

sikalischen Qualitäten der Schüler 

überzeugen.
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Unterrichtsfächer

!"Musikalische Früherziehung 

 (ab 4 Jahre)

!"Musikalischer Orientierungskurs

 (Grundschulalter) 

!"Verschiedene Instrumente:

 Akkordeon, Blockflöte, E-Bass, 

 E-Gitarre, Gesang, Gitarre, Kla- 

 rinette, Klavier, Keyboard, Or- 

 gel, Posaune, Querflöte, Saxo- 

 fon, Schlagzeug, Trompete, 

 Violine und Violoncello)

Städtische Musikschule

Darmstädter Straße 31

64521 Groß-Gerau 

Telefon: (0 61 52) 8 33 08

Fax: (0 61 52) 93 84 80

E-Mail:

musikschule@gross-gerau.de

Öffnungszeiten:

Montag 11:00 bis 14:00 Uhr

Dienstag 8:00 bis 16:00 Uhr

Mittwoch 8:00 bis 16:00 Uhr

Donnerstag 13:30 bis 17:30 Uhr

Freitag 11:00 bis 14:00 Uhr

HANDWERKSMUSEUM

Die Groß-Gerauer Volksbank wurde  

im Jahre 1871 von Handwerkern und 

Gewerbetreibenden gegründet.  

Einer der Gründungsväter war der 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Schreinermeister Johann Heinrich 

Schaab. Nachdem im Jahre 1991 

das Anwesen der Familie Schaab 

von der Volksbank erworben wer-

den konnte, reifte die Idee, in der 

hinter dem Haus gelegenen Werk-

statt des Schreinermeisters ein 

Handwerksmuseum einzurichten.

Mit Unterstützung von Handwer-

kern und Geschäftsfreunden ent-

stand in der ehemaligen Werkstatt 

eine einmalige Dokumentation alter  

Handwerksgeräte der unterschied-

lichen Handwerksberufe. Zu sehen 

sind Handwerksgeräte und Archi-

varien der einst in Groß-Gerau ver-

tretenen Berufe aus der Zeit des 

Übergangs von der rein handwerk-

lichen Arbeit zum Maschinenzeit-

alter. In dem neben der Werkstatt 

gelegenen Wohnhausanbau wurde 

ein 4,50 m tiefer Brunnen entdeckt. 

Der dazugehörige Raum erhielt 

die Bezeichnung „Brunnenstube“ 

und wurde zur Aufnahme weiterer 

Exponate von Handwerksberufen 

genutzt. Die im Hof vor der Brun-

nenstube errichtete Pumpe bezieht 

Wasser aus dem Schachtbrunnen.

Handwerksmuseum der

Groß-Gerauer Volksbank

Schulstraße 3

64521 Groß-Gerau 

Telefon: (0 61 52) 71 44 06

Öffnungszeiten:

jeden Donnerstag

von 14.00 - 17.00 Uhr oder nach 

Vereinbarung, Eintritt frei

KULTURCAFÉ

Der als gemeinnützig anerkannte 

Verein Kulturcafé übernahm im 

April 1989 den Saal und die gleich-

namige Gaststätte im ehemaligen 

Amtsgericht am Marktplatz, um hier 

ein Musik- und Kleinkunstzentrum 

zu etablieren. Seither organisieren 

die Vereinsaktiven Musikveranstal-

tungen vom klassischen Gitarren-

konzert über Blues und Jazz bis hin 

zu Punk, Metal und Hardrock, bie-

ten monatlich Kinderveranstaltun-

gen an, präsentieren bekannte Ka-

barettisten und Comedians, führen 

Flohmärkte durch und vieles mehr. 

Seit Bestehen des Vereins wurden 

bisher über 1.000 Veranstaltungen 

durchgeführt. Weitere Informatio-

nen zum Programm erhalten Sie 

unter folgender Adresse: 

www.kulturcafe-gg.de

Verein Kulturcafé

Groß-Gerau e.V.

Darmstädter Straße 31

64521 Groß-Gerau

Telefon: (0 61 52) 5 35 51

E-Mail: info@kult-gg.de
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Das 1919 gegründete Traditionskino 

setzt unter neuer Leitung seit 2004 

Maßstäbe. Bei der Renovierung 

des Lichtspielhauses wurde Wert 

auf die Erhaltung des 70er-Jahre-

Stils gelegt. Matineen, Indepen-

dent-Filme, Kultur- und Kinderfilme 

sowie Sonderveranstaltungen und 

Wunschfilmnacht runden das Pro-

gramm rund um die aktuellen Film-

hits ab. Fern von der Anonymität 

LICHTSPIELHAUS & 

CINEBAR

Lichtspielhaus

& Cinebar

Mittelstraße 1

64521 Groß-Gerau

Telefon: (0 61 52) 25 21

Das aktuelle Programm finden Sie 

unter www.kino-gross-gerau.de

VEREINE

Das öffentliche Leben und natürlich 

auch die Lebensqualität in der Kreis-

stadt Groß-Gerau werden maß- 

geblich geprägt durch das Vereins-

leben. „Vereine bringen Leute auf 

die Beine“ – auf das Groß-Gerauer 

Übernachtungsmöglichkeiten

Hotel Adler GmbH
Frankfurter Straße 11

64521 Groß-Gerau

Telefon: (0 61 52) 809-0

Fax: (0 61 52) 809-503

E-Mail:  

rezeption@hotel-adler-gg.de

Bettenzahl: 88

Konferenzplätze 250

Ausstattung: WC, Bad, Dusche, 

Telefon, TV-Videokombination, 

Restaurant, Hallenbad, Sauna

Best Western Hotel
Frankfurt Airport
Breslauer Straße 8

64521 Groß-Gerau

Telefon: (0 61 52) 92 35-0

Fax: (0 61 52) 92 35-333

E-Mail: info@frankfurt-airport.

bestwestern.de

Bettenzahl: 99

Ausstattung: WC, Dusche, Tele-

fon, TV, Restaurant

Hotel Gino
Darmstädter Straße 28

64521 Groß-Gerau

Telefon: (0 61 52) 8 22 82

Fax: (0 61 52) 4 08 05

E-Mail:

hotel.gino@t-online.de

Bettenzahl: 11

Ausstattung: WC, Dusche, Tele-

fon, TV, Minibar, Restaurant

Gästehaus Schröder
Helwigstraße 36

64521 Groß-Gerau

Telefon: (0 61 52) 28 17

Fax: (0 61 52) 71 29 93

E-Mail:

info@gaestehaus-schroeder.com 

Bettenzahl: 24

Ausstattung: WC, Bad, Dusche, 

Telefon, TV, Restaurant

Gaststätte Wiesengrund
Breitenbrücher Weg 30

64521 Groß-Gerau

Telefon: (0 61 52) 42 43

Fax: (0 61 52) 8 40 37

E-Mail:

info@diehl-wiesengrund.de

Bettenzahl: 22

Ausstattung: WC, Dusche, Bad, 

TV, Restaurant, Fernsehraum, 

Angel- und Badeteich, 1 Ferien-

wohnung (max. 4 Personen)

ZU GAST IN GROSS-GERAU
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großer Multiplex-Kinos steht der 

Gast im Mittelpunkt: Getränkeser-

vice in beiden Sälen ist selbstver-

ständlich, gemütliches Verweilen 

nach der Abendvorstellung kein 

Problem. Ob Familienfeier, Firmen-

präsentationen, Kindergeburtstag, 

Schulungen oder Candlelight-Din-

ner, das Lichtspielhaus & Cinebar 

steht für viele Ideen zur Vermietung 

bereit.

Vereinsleben trifft dieser Slogan 

ganz bestimmt zu. 

Die Groß-Gerauer Vereine sind auf 

sportlichem und kulturellem Sektor 

aktiv und bieten für Jung und Alt 

ein umfassendes Angebot. Über 

das Vereinsportal auf der Internet-

seite www.gross-gerau.de können 

Sie sich über das breitgefächerte 

Angebot informieren.



Lesen Sie täglich die aktuellsten Nachrichten 

aus der Region und er fahren Sie, was in und 

um Groß-Gerau los ist. 

Lernen Sie die interessantesten Seiten der 

Gemeinde kennen und lesen Sie sich rein 

in Groß-Gerau! 

Mehr Infos unter Telefon 06151 387-431

Groß-Gerau fühlen.

Groß-Gerau lesen.

echo-online.de/groß-gerau



Darmstädter Str. 53 · 64521 Groß-Gerau · T (0 61 52) 17 20-0 · F (0 61 52) 17 20-20 · www.GGV-Energie.de

Stadtwerke Groß-Gerau 
Versorgungs GmbH

...unsere Stadt, meine Energie

Nachhaltige Energieerzeugung ist keine Utopie. Jedenfalls nicht in Groß-Gerau. Denn mit 

der Biogasanlage in Wallerstädten und den zahlreichen Photovoltaikanlagen in unserer 

Stadt erhöhen wir Schritt für Schritt den Anteil an umweltfreundlichem Strom. Himmel 

und Erde, Sonne und Biomasse, wir nutzen, was gut ist. So ist Ihre GGV.

!"##$%&'()&*+)$
alls nicht in Groß-Gerau. Denn mit 

n Photovoltaikanlagen in unserer 

weltfreundlichem Strom. Himmel 

So ist Ihre GGV



Jahnstraße 1, 64521 Groß-Gerau

Marktplatz, Mobilitätszentrale und Stadtmitte 

Telefon:  (0 61 52) 84 777  

Internet:  www.LNVG-GG.de

Geöffnet: Mo., Di., Do. und Fr. 8.00 - 18.00 Uhr

   Mittwoch 8.00 - 13.00 Uhr

RMV-Mobilitätszentrale in Groß-Gerau
Besser informiert! 

y

Wir sagen Ihnen,
wie Sie mit Bus 
und Bahn am be-
sten von A nach B 
kommen, und die 
entsprechende 
Fahrkarte erhal-
ten Sie auch bei 
uns.



BILDUNG UND SOZIALES

KINDERTAGES- 

EINRICHTUNGEN 

Groß-Gerau bietet ein vielfältiges und stadtteilbezogenes Angebot an Bil- 

dungs- und Betreuungseinrichtungen. In den letzten Jahren hat die Stadt

ihre Dienstleistungen kontinuierlich ausgebaut und verbessert. Basierend 

auf dem hessischen Bildungs- und Erziehungsplan arbeiten

 

 !"13 städtische Kitas,

 !" 4 Schulkindbetreuungsvereine und 

 !" 5 Einrichtungen in freier Trägerschaft.

Bei der Suche nach einer individuell passenden Tageseinrichtung sind  

Ihnen die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Amtes Familie und Sozia-

les gerne behilflich.

Bei Bedarf werden in allen 13 kommunalen Kindertageseinrichtungen der 

Kreisstadt Groß-Gerau Kinder mit Behinderung aufgenommen. Die Höhe 

der Benutzungsgebühr für variable Zeitmodule ist entsprechend des Ein-

kommens der Eltern gestaffelt. 
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SCHULEN

Im Stadtgebiet gibt es sieben 

Standorte für den Besuch einer 

Grundschule. Neben den Grund-

schulen in den Ortsteilen Dorn-

heim und Wallerstädten gibt es 

die Nordschule und die Schiller-

schule mit den Zweigstellen Auf 

Esch und Jahnstraße. Zusätzlich 

können die Astrid-Lindgren-Schule 

(Sprachheil schule) und die Goethe-

schule (Schule für Lernhilfe) be-

sucht werden.

Weiterhin gibt es in Groß-Gerau 

mit der Prälat-Diehl-Schule und der 

Luise-Büchner-Schule zwei Gymna-

sien und mit der Martin-Buber-Schu-

le eine integrierte Gesamtschule.  

Abgerundet wird das Angebot  

durch die Beruflichen Schulen am  

Wasserturm, die den Abschluss  

Fachabitur, Fachoberschule und 

Berufsfachschule anbieten.

KOMMUNALE  

JUGENDARBEIT

Schon seit den fünfziger Jahren un-

terstützt die Kreisstadt Groß-Gerau 

die Jugendarbeit in den Verbän-

den und Vereinen. Darüber hinaus 

bietet sie durch die kommunale 

Jugendarbeit mit qualifiziertem 

Fachpersonal eine sinnvolle Frei-

zeitgestaltung und Unterstützung 

beim Übergang von der Schule in 

den Beruf an.

Städtische Jugentreffs

Jugendzentrum Anne-Frank

Grüner Weg 5 

Telefon: (0 61 52) 90 99 40

Jugendtreff Wallerstädten 

Johann-Peter-Hehl-Straße 3

Telefon: (0 61 52) 5 27 16

Jugendtreff Dornheim

Gernsheimer Landstraße 1 

Telefon: (0 61 52) 95 09 96

Jugendtreff Berkach 

Rathausstraße 10 

Telefon: (0 61 52) 5 27 51

Das Haus Raiss beherbergt die Koor-

dinations- und Beratungsstelle für  

Senioren und ist Sitz des ehrenamt-

lichen Seniorenbeirats der Stadt  

und Generationenhilfe. Wissens-

wertes rund um die Aktivitäten der 

städtischen Seniorenarbeit erhal-

ten Sie unter www.seniorenarbeit-

gross-gerau.de

KREISVOLKSHOCHSCHULE

Die Kreisvolkshochschule (KVHS) 

in Groß-Gerau bietet in sechs Fach- 

bereichen Kurse an:

!"Politik - Gesellschaft - Umwelt 

!"Kultur - Gestalten 

!"Gesundheit 

!"Sprachen 

!"Arbeit - Beruf 

!"Grundbildung/Schulabschlüsse

Neben Kursen werden auch Vorträ-

ge, Exkursionen und Bildungsurlau - 

be sowie Studienreisen angeboten.

Gezielte Angebote wie Sommer-

akademie und Junge VHS ergän-

zen das vielseitige Angebot der 

Groß-Gerauer KVHS. 

KVHS Groß-Gerau

Schloss Dornberg

Hauptstraße 1

64521 Groß-Gerau

Telefon: (0 61 52) 187-00

Telefax: (0 61 52) 187-01 90

E-Mail: info@kvhsgg.de
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Haus Raiss

Frankfurter Straße 46

64521 Groß-Gerau

Telefon: (0 61 52) 46 11

E-Mail:

mail@seniorenarbeit-gross-gerau.de

SENIORENANGEBOTE /

ÄLTER WERDEN
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INTERKULTURELLE 

WOCHEN

Alljährlich finden im Herbst die 

Interkulturellen Wochen in Groß-

Gerau statt. Neben dem Sozial-  

und Integrationsbüro werden 

sie organisiert von Generation X  

e.V. – gelebte Integration, evange-

lischem Dekanat Groß-Gerau und 

dem Ausländerbeirat. Getragen 

werden die Wochen von vielen  

Aktiven in Vereinen und Institu-

tionen sowie engagierten Einzel-

personen. Das aktuelle Programm 

finden Sie auf der Internetseite der 

Stadt Groß-Gerau.

SOZIAL - UND 

INTEGRATIONSBÜRO

In Groß-Gerau leben Menschen 

unterschiedlichster Herkunft und 

sozialer Prägung. Diese Vielfalt ist 

zum selbstverständlichen Alltag 

und zu einer Bereicherung unserer 

Stadt geworden. Wir leisten Vernet-

zungsarbeit in Integrationsfragen 

und arbeiten mit anderen Ämtern, 

Institutionen und Vereinen zusam-

men, um Integrationsmaßnahmen 

gemeinsam zu planen und auf 

städtischer Ebene zu bündeln und 

umzusetzen. Hier gibt es auch eine 

enge Zusammenarbeit mit dem 

Ausländerbeirat der Stadt.



SOZIALBERATUNG

Immer mehr Menschen in unserer 

Gesellschaft werden im Laufe ihres 

Lebens mit Problemen konfrontiert, 

die sie alleine nicht mehr bewälti-

gen können. Das Sozialbüro bietet 

ein breites Angebot unterschied-

licher Beratungen bei sozialen, 

persönlichen und existenziellen 

Fragen. Die Informationen und Be-

ratungen sind vertraulich und kos-

tenfrei. Auch Angehörige, Freunde 

und Ehrenamtliche, die Kontakt 

zu Betroffenen haben, können das  

Angebot in Anspruch nehmen.

Kontakt

Telefon: (0 61 52) 716-293

oder  716-292

WOHNGELDSTELLE

Das Wohngeld dient der wirtschaft-

lichen Sicherung angemessenen 

und familiengerechten Wohnens.

Mieter und selbst nutzende Eigen-

tümer von Eigentumswohnungen 

oder Eigenheimen haben einen 

Rechtsanspruch auf Wohngeld, 

wenn sie die rechtlichen Vorausset-

zungen erfüllen.

Mieter erhalten das Wohngeld als 

Mietzuschuss, Eigentümer als Las-

tenzuschuss. 

Kontakt

Telefon: (0 61 52) 716-300

oder 716-301

EINBÜRGERUNG

Wer sich einbürgern lässt und die  

deutsche Staatsangehörigkeit er - 

wirbt, wird gleichberechtigte  

Bürgerin oder gleichberechtigter 

Bürger unseres Landes mit allen 

Rechten und Pflichten. 

Als Staatsbürgerin oder Staats- 

bürger haben Sie damit alle  

Möglichkeiten der Teilhabe – in 

Deutschland und in der Euro-

päischen Union.

Kontakt

Telefon: (0 61 52) 716-291

Kirchen

Evangelische Freikirche
Schützenstraße 29

64521 Groß-Gerau

Telefon: (0 61 52) 4 07 39

www.freikirche-gg.de

Evangelische Kirchengemeinde 
Dornheim
Mainzer Landstraße 14

64521 Groß-Gerau

Telefon: (0 61 52) 5 79 15

www.kirchengemeinde-dornheim.de

Evangelische Kirchengemeinde 
Süd und Berkach 
Europaring 74

64521 Groß-Gerau

Telefon: (0 61 52) 5 75 62

www.gross-gerau-evangelisch.de

Evangelische Kirchengemeinde
Wallerstädten
Sanddeich 13

64521 Groß-Gerau

Telefon: (0 61 52) 9 85 91 23

www.gross-gerau-evangelisch.de

Evangelische Stadtkirchenge-
meinde Groß-Gerau
Helwigstraße 30

64521 Groß-Gerau

Telefon: (0 61 52) 1 87 40

www.stadtkirche-gross-gerau-

evangelisch.de

Evangelische Versöhnungs-
gemeinde Groß-Gerau Nord 
Danziger Straße 6

64521 Groß-Gerau

Telefon: (0 61 52) 91 05 60

www.gross-gerau-evangelisch.de

Italienische katholische
Gemeinde
Frankfurter Straße 42

64521 Groß-Gerau

Telefon: (0 61 52) 21 36

www.missione.de

Katholische Gemeinde
Sankt Walburga
Walburgastraße 6

64521 Groß-Gerau

Telefon: (0 61 52) 22 17

www.stwalburga-gg.de

KIRCHEN UND GLAUBENSGEMEINSCHAFTEN

Neuapostolische Kirche 
Groß-Gerau 
Berliner Straße 14

64521 Groß-Gerau

Telefon: (0 61 52) 3 23 09

DITIB Türkisch islamische
Gemeinde
Fabrikstraße 2

64521 Groß-Gerau

Telefon: (0 61 52) 8 28 55

Islamische
Gemeinschaft
Sudetenstraße 17

64521 Groß-Gerau

Telefon: (0 61 52) 39 28

Ahmadiyya
Muslim Jamaat
Freizeitanlage Nasir Bagh

Frankfurter Straße 136

64521 Groß-Gerau

Telefon: 01 77 / 3 33 30 15
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MEDIZINISCHE DIENSTE 

Groß-Gerau besitzt ein gutes Ange-

bot an Fachärzten aus allen Fachbe- 

reichen. Eine Auflistung der Ärzte, 

aller Apotheken sowie von Not-

dienstzentralen finden Sie unter: 

www.gross-gerau.de
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GESUNDHEITSWESEN

Kontakt

Kreisklinik Groß-Gerau

Wilhelm-Seipp-Straße 3 

64521 Groß-Gerau

Telefon: (0 61 52) 986-0

E-Mail: info@kreisklinik-gg.de
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KREISKLINIK 

GROSS-GERAU

Die Kreisklinik Groß-Gerau verfügt 

über die Fachabteilungen Innere 

Medizin (Gastroenterologie und  

Kardiologie), Chirurgie (Unfallchi- 

rurgie/Orthopädie und Allgemein- 

chirurgie) sowie Gynäkologie und  

Geburtshilfe. Darüber hinaus gibt  

es eine anästhesiologische Fachab- 

teilung, eine Apotheke sowie  

eine Radiologie, die komplett neu 

ausgestattet ist und in der u. a. ne-

ben einem CT (Computertomograf) 

auch ein MRT (Magnetresonanzto-

mograf) stationiert ist.

Das Klinikum gewährleistet die 

Ausbildung für examiniertes Pfle-

gepersonal, aber auch für Kran-

kenpflegehilfen in einer eigenen 

Krankenpflegeschule. In einem an-

gebauten Funktionstrakt sind die 

Intensivstation und vier moderne 

Operationssäle in Betrieb.

Das Bettenhaus wurde in den 

letzten Jahren stationsweise mo-

dernisiert und insbesondere mit 

elektrisch betriebenen Betten aus-

gestattet und damit der Komfort in 

den Krankenzimmern verbessert. 

Um den Aufenthalt in der Kreiskli-

nik für die Patientinnen und Patien-

ten noch angenehmer zu gestalten, 

gibt es eine Cafeteria.

In der Kreisklinik gibt es weiterhin 

zahlreiche Serviceangebote, wie z. 

B. Wahlmöglichkeiten bei der Spei-

senauswahl, Nutzung der Patien-

tenbibliothek, Telefon, Internet und 

Fernsehanschlüsse in den Patien-

tenzimmern, Homöopathie, Aku-

punktur und vieles mehr.

Weitere Infos unter: 

www.kreisklinik-gg.de



Zukunft tanken!

www.uewg.de

Wir schaffen für Elektromobilität die nötige Infrastruktur und bringen so den Strom auf die Straße. Das 

Ziel ist ein flächendeckendes Netz von Lademöglichkeiten für Elektrofahrzeuge, an denen Sie einfach, 

schnell und sicher aufladen können. So tragen wir dazu bei, dass klimafreundliche und nachhaltige 

Mobilität Realität wird.

Service-Qualität steht bei uns an erster Stelle!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Kreissparkasse
Groß-Gerau

s



WIRTSCHAFT UND HANDEL

RICHTIG GUT GELEGEN

Mehr Rhein-Main geht nicht – diese Aussage trifft auf die Kreisstadt Groß-

Gerau zu, wie auf keinen anderen Ort. Von renommierten Unternehmen 

als attraktiver Wirtschaftsstandort und lebenswerter Wohnort geschätzt.

Harmonisch eingebunden in die Natur und Landschaft des hessischen 

Rieds in direkter Nachbarschaft zu bedeutenden Großstädten in der Wirt-

schaftsregion Rhein-Main. Bestens angebunden durch die Nähe zum Flug-

hafen Frankfurt/Main sowie zu den wichtigsten deutschen Autobahnen. 

Die Kreisstadt Groß-Gerau liegt in der Rheinebene inmitten der Großstädte 

der Wirtschaftsregionen Rhein-Main und Rhein-Neckar. Die Städte Frank-

furt am Main, Darmstadt, Mainz und Wiesbaden sind in maximal 20 Minu-

ten zu erreichen. Der internationale Flughafen Frankfurt liegt knapp 20 km  

entfernt und ist bequem in ca. 10 Minuten mit dem Auto zu erreichen.

Ein Direktanschluss an die Autobahn A 67 und somit an das bundesdeut-

sche Autobahnnetz mit den wichtigsten Autobahnen A 3 und A 5 ist vor-

handen. Weitere Verbindungen bestehen über die Bundesstraßen B 42 

(Darmstadt/Rüsselsheim) und B 44 (Mannheim/Frankfurt).
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BAHNHÖFE

Die Kreisstadt verfügt mit ihren 3 

Bahnhöfen Groß-Gerau, Dornberg 

und Dornheim über ideale Anbin-

dungen in die Oberzentren des 

Rhein-Main-Gebietes sowie auch 

nach Rhein-Neckar. Über die Linie 

S7 ist Groß-Gerau in das S-Bahn-

System Rhein-Main eingebunden.

ÖPNV 

Groß-Gerau ist mit zahlreichen Hal-

testellen nahezu flächendeckend 

durch den Busverkehr erschlossen. 

Auf den meisten Strecken fahren 

Busse bis in die Abendstunden im 

30-Minuten-Takt und gewährleis-

ten an den Bahnhöfen Groß-Gerau, 

Dornberg und Dornheim das Um-

steigen zu den Zügen in Richtung 

Wiesbaden, Mainz, Darmstadt, 

Frankfurt und Mannheim. 

Die Lokale Nahverkehrsgesellschaft  

des Kreises Groß-Gerau (LNVG) 

hat ihren Unternehmenssitz im 

Zentrum von Groß-Gerau. Sie ist 

verantwortlich für Planung, Finan-

zierung und Koordination des 

gesamten Nahverkehrs im Kreis-

gebiet. Parallel hierzu fördert die 

LNVG Infrastrukturmaßnahmen 

und sichert den flächendeckenden 

Fahrkartenverkauf. 

Eine wesentliche Aufgabe ist der 

Betrieb der RMV-Mobilitätszentrale  

Groß-Gerau. Hier sind Fahr plan- 

und Fahrpreisauskünfte, Fahrkar-

ten für den RMV und die Deutsche 

Bahn, individuelle Beratung und 

Anträge zu allen Schülerfahrkarten 

und den RMV-Abonnements sowie 

anderweitige Informationen zum 

Thema Mobilität erhältlich.

Lokale Nahverkehrsgesellschaft 
des Kreises Groß-Gerau mbH

RMV-Mobilitätszentrale

Jahnstraße 1

64521 Groß-Gerau

Telefon: 06152/84777

E-Mail: mobi@LNVG-GG.de

www.LNVG-GG.de

ELEKTROMOBILITÄT 

Die Kreisstadt Groß-Gerau verfügt 

seit Anfang 2011 sowohl über eine 

kostenlose Ladesäule für Elektro-

autos als auch Elektroroller, Elektro-

fahrräder und Elektrorollstühle. 

Haupteingang Überlandwerk 
Groß-Gerau GmbH

Friedrichstraße 45

64521 Groß-Gerau

Telefon: 06152-7180

WIRTSCHAFTSSTANDORT MIT TRADITION

UND LEIDENSCHAFT

Das Rhein-Main-Gebiet gilt als 

„Wirtschaftsregion der Zukunft“. 

Groß-Gerau nimmt hier seinen be-

sonderen Platz ein. Die Kreisstadt 

liegt inmitten dieser Region, hat 

dennoch ein eigenes Gesicht und 

kann Standortvorteile bieten, die 

ihresgleichen suchen. Renommier-

te große und mittlere Unternehmen 

nutzen diese Standortvorteile teils 

schon seit Jahrzehnten. Gleichzeitig 

ergänzen mittelständische Hand-

werks- und Dienstleistungsbetriebe 

sowie innovative junge Unterneh-

men die gesunde Wirtschaftsstruk-

tur in Groß-Gerau.

Die ausgezeichnete Standortqua-

lität des Standortes Groß-Gerau 

verdeutlicht sich auch im Mittel-

zentrenranking der IHK Darmstadt 

2010. Als eine der wenigen von 

insgesamt 20 Mittelzentren konn-

te sich die Kreisstadt auf der Ba-

sis von 35 Standortfaktoren in den 

letzten Jahren um mehrere Plätze 

in die Spitzengruppe auf Platz fünf 

vorschieben.

Dienstleistung 
(öffentlich + privat) 

31,8%

Handel, Gast- 
gewerbe + Verkehr

26,6%

Produzierendes
Gewerbe

23,9%

Finanzierung + 
Unternehmens-

dienstleister

17,4%

Landwirtschaft 0,3%

STADT UND BÜRGER FREIZEIT UND TOURISMUS BILDUNG UND SOZIALES WIRTSCHAFT UND HANDEL
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STRUKTURDATEN

Kennziffern

Anzahl der

Unternehmen: 1.507

Beschäftigte: 9.603

Arbeitslose 

Jahresdurchschnitt:  824

Einpendler: 7.257

Auspendler: 6.201

Exportquote: 49,6%

Kaufkraftkennziffer: 109,2

Übernachtungen: 36.284

EINKAUFSSTADT DER

REGION

Groß-Gerau ist Kreisstadt. Und 

das spiegelt sich auch im Einkaufs-

angebot wider.

Direkt vor der Haustür. Gut erreich-

bar und mit guten Parkmöglichkei-

ten. Ob in der Innenstadt oder im 

neuen Fachmarktzentrum Helvetia-

Parc – beeindruckend, mit welcher 

Vielfalt der Einzelhandel aufwartet.

GROSS-GERAUER

INNENSTADT

In der umgestalteten Innenstadt 

rund um den Marktplatz und das 

„Schmuckkästchen“ Sandböhlplatz  

können Sie in zahlreichen Fach-

geschäften stöbern oder gezielt 

einkaufen. Die Groß-Gerauer In-

nenstadt bietet mit einem guten 

Branchenmix genug Abwechslung, 

um hier zu verweilen. Wer beim ört-

lichen Handel einkauft, kann sich 

auf vieles verlassen: Hier stimmt 

die Produktqualität, die Marken-

vielfalt, die persönliche Beratung 

und der Service.

GROSS-GERAUER

WOCHENMARKT

Mitten in Groß-Gerau – auf dem 

Marktplatz – bietet sich jeden Mitt-

woch- und Samstagvormittag ein 

ganz besonderes Bild: der Wochen-

markt. Kulinarischer Treffpunkt für 

die Stadt und die Umgebung. Hier 

werden Produkte aus der Region an-

geboten, vielfältig und einzigartig.  

Kommen Sie doch mal vorbei, rie- 

chen und schmecken Sie die Beson - 

derheiten, die unsere Umgebung zu 

bieten hat. Hier sind Obst, Gemüse, 

Fleisch, Käse, Fisch, Blumen und  

Pflanzen sowie vieles mehr frisch 

zu haben. Schon das Auswählen 

macht Spaß! Man kauft Frisches 

aus der Region und trägt brandneue  

Informationen „zu Markte“.

HELVETIA-PARC

Das im Jahr 2008 eröffnete Ein-

kaufs- und Erlebniszentrum Helve-

tia-Parc ergänzt die vielfältigen Ein-

kaufsmöglichkeiten am Standort 

Groß-Gerau. Großflächiger Einzel - 

handel, ein Baumarkt, Elektromarkt 

und Lebensmittelmärkte, aber auch 

kleinere Dienstleister haben hier 

ihren Standort gefunden. Der Be-

such des Helvetia-Parcs ist für vie-

le Menschen aus der Region auch 

abends interessant: Der dort ange-

siedelte Musikpark und eine Bow-

linganlage bieten Unterhaltung für 

jeden Geschmack.

QUELLEN: STATISTISCHES LANDESAMT, BUNDES-
AGENTUR FÜR ARBEIT, IHK DARMSTADT
(STAND: 2010)
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Die Region Groß-Gerau gehört  

Studien der Prognos AG zufolge zu 

den 10 führenden Forschungs- und 

Entwicklungsregionen in Deutsch-

land. Der Kreis wird mit sehr hohen 

Zukunftschancen eingestuft. Der 

Zukunftsatlas „Regionen 2010“ 

dokumentiert die ausgezeichnete 

Wettbewerbsposition der Region 

Groß-Gerau mit Rang 28 unter al-

len 412 deutschen kreisfreien Städ-

ten und Landkreisen. 

Dabei werden die Zukunftsper-

spektiven durch Demografie,  

Arbeitsmarkt, Wettbewerb, Inno-

vation sowie Wohlstand und so-

ziale Lage bestimmt. Betrachtet  

man ausschließlich Wettbewerbs-

fähigkeit und Innovation, liegt 

die Region bundesweit sogar auf  

Rang 16, einer absoluten Spitzen-

position. Der Zukunftsatlas „Bran-

chen 2010“ bestätigt die hervor-

ragende Ausgangssituation des 

Kreises Groß-Gerau.

In allen die deutsche Wirtschaft  

auf längere Sicht prägenden Zu-

kunftsfeldern weisen die Kreis- 

stadt Groß-Gerau und die Re-

gion überdurchschnittliche Wert- 

schöpfungspotenziale auf: Logis-

tik, Fahrzeugbau, Informations- 

und Kommunikationstechnologie 

sowie Gesundheitswesen.

BUNDESWEIT SPITZE



GG SCHECK

Wollen Sie

jemandem

eine Freude

machen, 

wissen aber

nicht so ge-

nau, was derjenige noch nicht hat 

oder sich wünscht? Dann verschen-

ken sie doch die Groß-Gerauer Ein-

kaufswelt. Mit dem GG Scheck –  

dem Groß-Gerauer Einkaufsgut-

schein – liegen Sie immer richtig. 

Einfach an einem der offiziellen Ver - 

kaufsstellen erwerben und weiter-

verschenken. Der Beschenkte hat die  

freie Auswahl zwischen mittlerwei-

le rund 100 Unternehmen und fin-

det sicherlich genau das Richtige. 

www.ggscheck.de
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GEWERBEBÖRSE

Auf der Internetseite der Kreis-

stadt Groß-Gerau können sich 

Unternehmer, Projektentwickler,  

Makler oder auch Existenzgründer  

auf der Gewerbebörse über freie 

Gewerbeflächen und -immobilien 

sowie Laden- und Geschäftsflächen 

in Groß-Gerau informieren. Details 

zu den Objekten werden umfassend 

dargestellt. Die Stadtverwaltung 

pflegt die von den Eigentümern zur 

Verfügung gestellten Daten sowie 

Bildmaterial oder auch Pläne in der 

Gewerbebörse ein. Immobilien-

eigentümer erhalten durch diesen 

Service ein kostenloses Vermark-

tungsinstrument. Weiterhin besteht 

die Möglichkeit für Unternehmen 

oder auch Existenzgründer, Im-

mobiliengesuche aufzugeben. Mit  

dieser Vermittlungsplattform sorgt 

die Kreisstadt für mehr Transparenz 

im Markt leerstehender Gewerbe-

immobilien bzw. bei zu vermark-

tenden Gewerbeflächen und leistet 

einen weiteren wichtigen Beitrag 

zur Standortbelebung.

GEWERBESCHAU

Handel, Handwerk, Industrie,  

Gastronomie und Dienstleister  

präsentieren ihre Leistungs-

kraft bei der alle drei Jahre statt-

findenden Gewerbeschau und 

unterstreichen einmal mehr die  

Bedeutung der Kreisstadt Groß-

Gerau als starker Wirtschafts-

standort.

UNTERNEHMER-

FRÜHSTÜCK

Mit dem halbjährlich stattfindenden 

Unternehmerfrühstück möchte die  

Kreis stadt Groß-Gerau den Kontakt 

zu den Unternehmen am Standort 

pflegen und über aktuelle, interes-

sante Themen informieren. Darüber 

hinaus bietet die Veranstaltung die 

Gelegenheit, dass Unternehmer 

sich untereinander austauschen. 

Das Frühstück im vertrauensvollen 

Kreis bildet eine ideale Plattform für 

den Erfahrungsaustausch, den Auf-

bau neuer Beziehungen und vertief-

te Auseinandersetzung praxisnaher 

Fragen mit Fachspezialisten.

KULINARISCHES 

GROSS-GERAU

Die Groß-Gerauer Gastronomie 

bietet eine reiche Palette an Restau-

rants, Cafés und Eiscafés – es gibt 

viel zu entdecken! Und viele Gele-

genheiten, nach dem Einkaufen 

oder während einer Einkaufspause 

zu entspannen und zu genießen. 

Groß-Gerau ist auch Spargel-Hoch-

burg. Spargelfelder rund um die 

Stadt weisen darauf hin.

Es gibt kein Restaurant, das die Zeit 

nicht nutzt, seinen Gästen Köstlich-

keiten mit Spargel aus der Region 

anzubieten. Eine Auflistung aller 

Gastronomiebetriebe finden Sie 

auf der Internetseite der Kreisstadt 

Groß-Gerau.

AUSBILDUNGSBÖRSE

Die alle zwei Jahre stattfindende 

Groß-Gerauer Ausbildungsbörse 

leistet einen Beitrag zur Berufs-

orientierung. Schülerinnen und 

Schüler, wie auch Eltern und Leh-

rerinnen und Lehrer erhalten hier 

die Möglichkeit, von Ausbildern, 

Auszubildenden wie auch von Ver-

tretern von Hochschulen aktuelle 

Informationen zu potenziellen Aus-

bildungsgängen bzw. Studienmög-

lichkeiten zu erhalten. 

Für ausbildende Unternehmen am  

Standort Groß-Gerau bzw. der 

Region ist die Börse eine gute 

Plattform, sich als Unternehmen 

zu präsentieren und Ausbildungs-

möglichkeiten im Unternehmen 

darzustellen.
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Der Internetauftritt der Kreisstadt 

Groß-Gerau www.gross-gerau.de  

ist ein Medium, das alle Themen- 

bereiche bündelt, die für die  

Bürgerinnen und Bürger, die Wirt-

schaft und Gäste von Interesse  

sein können, um damit einen 

schnellen Informationsaustausch 

zu ermöglichen. 

Ein Schwerpunkt liegt dabei auf  

der Vermittlung von Informationen 

aus dem Stadthaus über Verwal-

tung und Kommunalpolitik. Der 

Kontakt mit der Stadtverwaltung 

und anderen Behörden wird er-

leichtert und verbessert und das  

politische Geschehen transparen-

ter gemacht. Der Internetauftritt ist  

ein wichtiger Mosaikstein auf dem 

Weg zu einem moderneren, kunden-

orientierten Dienstleistungsunter-

nehmen. Die Bürgerinnen und  

Bürger haben im „Virtuellen Rat-

haus“ Groß-Gerau die Möglichkeit 

erhalten, das Dienstleistungsan-

gebot servicefreundlich und mög-

lichst unbürokratisch zu nutzen.

INTERNETAUFTRITT

GG KOMPAKT

Die Kreisstadt Groß-Gerau ver-

öffentlicht alle zwei Monate den 

Newsletter „GG Kompakt“ mit ak-

tuellen Informationen zu zentralen 

Projekten, Veranstaltungen und  

Aktionen. Ob neueste städtebau-

liche Entwicklungen, Veranstal-

tungen oder Eindrücke hinter den 

Kulissen – mit dem Newsletter sind 

Sie immer frühzeitig über alles 

Wesentliche kompakt informiert. 

Erhältlich ist der Newsletter über 

einen E-Mail Verteiler, in dem man 

sich eintragen lassen kann. Anmel-

dung unter: ggkompakt@gross-

gerau.de

Um insbesondere die online-affi-

nen Interessenten anzusprechen, 

und damit seine Öffentlichkeits-

arbeit breiter aufzustellen, hat die 

Kreisstadt Groß-Gerau einen Twit-

ter-Stream sowie einen Facebook-

Account eingerichtet. Beide Platt-

formen dienen der Bildung und 

Unterhaltung sozialer Netzwerke. 

Ziel der Kreisstadt Groß-Gerau ist 

es, auf diesen Wegen insbesonde-

re über die wichtigsten Veranstal-

tungen sowie über Besonderheiten 

und Außergewöhnliches in Groß-

Gerau zu berichten. Folgen Sie uns 

unter: www.twitter.com/stadtgg 

und werden Sie Fan von der Kreis-

stadt Groß-Gerau unter: www.

face book.com/stadtgg

BROSCHÜREN UND 

INFOMATERIAL

Sie wünschen eine detaillierte Auf-

listung der Einkaufsmöglichkeiten 

bzw. der Gastronomieangebote? 

Sie wollen gebündelt alle Veran-

staltungen des nächsten halben 

Jahres in einer Broschüre oder 

darüber hinaus die Angebote un-

serer städtischen Einrichtungen: 

Museum, Musikschule oder der  

Bücherei? Aktuelle Broschüren und 

Infomaterial – ausführlich und be-

bildert – erhalten Sie sowohl im 

Stadthaus und im Stadtbüro als 

auch bei der Groß-Gerauer Volks-

bank, der Kreissparkasse Groß-Ge-

rau und der Lokalen Nahverkehrs-

gesellschaft in den Kundenhallen.

SOZIALE NETZWERKE
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